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 Gemeinde Rastede 
 Der Bürgermeister 

 

B e s c h l u s s v o r l a g e  

 

Vorlage-Nr.: 2018/211 
freigegeben am 24.10.2018 

 
GB 2 Datum: 17.10.2018 
Sachbearbeiter/in: Sabine Meyer  
 

Jahresbericht 2017/2018 des Kunst- und Kulturkreis Rastede e.V. 
zum Palais und Haushaltsplanung 2019 
 
 
Beratungsfolge: 
Status Datum Gremium 
Ö 13.11.2018 Kultur- und Sportausschuss 
N 20.11.2018 Verwaltungsausschuss 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jahresbericht 2017/2018 und das Ausstellungsprogramm des Kunst- und Kultur-
kreises Rastede e.V. (KKR) werden zur Kenntnis genommen. 
 
Für das Haushaltsjahr 2019 werden im Ergebnishaushalt Finanzmittel in Höhe von 
117.700,- Euro, davon 110.700,- Euro als Zuschuss für die Bewirtschaftung des Pa-
lais und 7.000,- Euro als Zuschuss für die Ausstellungen im Palais, zur Verfügung 
gestellt. 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Der Kunst- und Kulturkreis Rastede e.V. (KKR) hat zum Stichtag 30.06.2018 seinen 
Jahresbericht Palais Rastede fertig gestellt. In diesem Bericht werden durchgeführte 
Maßnahmen beschrieben und Erläuterungen zu Einnahmen und Ausgaben für das 
Jahr 2017 dargestellt. Weiterhin enthält der Bericht einen Ausblick für das aktuelle 
Jahr und das Jahr 2019 sowie die kulturellen Veranstaltungen in diesen Zeiträumen. 
Der Bericht ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt. Eine Übersicht der Kostenpla-
nung von 2017 bis 2019 ist in der Anlage enthalten.  
 
Mit Ankauf des Palais hat die Gemeinde Rastede vom Kunst- und Kulturkreis Raste-
de e.V. (KKR) die Verkehrssicherungspflicht für den Außenbereich in Gänze über-
nommen und in diesem Zusammenhang auch den bisher für den KKR tätigen Haus-
meister eingestellt. Miete und Nebenkosten entfallen – statt des bisherigen Mietver-
trages wurde nunmehr eine Nutzungsvereinbarung geschlossen. Dies wirkt sich auf 
den Zuschussbedarf im Vergleich zum Vorjahr entsprechend bei den Positionen 
Löhne und Gehälter, Raumkosten, Instandhaltung Gebäude und Kosten Palaisgarten 
aus.  
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Investive Maßnahmen wurden seitens des KKR nicht beantragt. Mittel für die Fens-
tersanierung sowie die Sanierung der Heizungsanlage sind im Haushaltsplanentwurf 
berücksichtigt. 
  
Vertreter des KKR werden für weitere Fragen in der Sitzung des Kultur- und Sport-
ausschusses zur Verfügung stehen.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Im Haushaltsplanentwurf 2019 wurden im Ergebnishaushalt 117.700,- Euro als Zu-
schuss für die Bewirtschaftung des Palais und für die Ausstellungen im Palais einge-
plant. 
 
 
Anlagen: 
 
Jahresbericht 2017 inkl. Haushalt 2019 
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